
Quellen zur Familiengeschichte in 
Kommunalarchiven

Sommerseminar der WGGF im Kreisarchiv 
Warendorf

Freitag, 17. Juni 2016



Agenda des Workshops

13.30-14.00 Uhr : Das Kreisarchiv Warendorf –
Seine Aufgaben, Bestände und Nutzungsmöglichkeiten

14.00-14.30 Uhr: Ein Blick hinter die Kulissen
Gang durch das Endarchiv 

- Pause (ca. 15-30 Minuten) -

15.00-16.00 Uhr: Genealogische Quellen im Kreisarch iv – Ein Überblick 
im Anschluss

Personenstandsregister -
Die Einstiegsquelle in die genealogische Forschung 
Vorstellung der Register & Recherchemöglichkeiten

- kurze Pause (ca. 5-10 Minuten) -

16.00-17.00 Uhr: Weitere genealogische Quellen in k ommunalen Archiven 
durch Gruppenarbeit
(I) Registerüberlieferung - (II) Meldeunterlagen  - (III) Steuer- und 
Militärunterlagen - (IV) Auswanderung / Flucht / Einbürgerung -
(V) Gesundheitswesen 



Das Kreisarchiv Warendorf –
Seine Aufgaben, Bestände und 
Nutzungsmöglichkeiten

Freitag, 17. Juni 2016



Agenda

1. Rechtliche Grundlagen für die Arbeit des Kreisar chivs

2. Unterschiede Archiv – Bibliothek - Museum

3. Das Kreisarchiv Warendorf
- Geschichte
- Aufgaben
- Bestände
- Nutzung

4. Gang durch das Endarchiv und erster (kurzer) Ein blick in 
genealogische Unterlagen



Warum übernimmt das Kreisarchiv 
Unterlagen?

Rechtssicherung 
für Öffentlichkeit 

und Dritte

§ 10 Abs. 1 u. 2 ArchivG NRW
� Die Träger der kommunalen 

Selbstverwaltung archivieren in 
eigener Zuständigkeit. (1)

� Archivierung kann auch durch 
ein anderes öffentliches, nicht-
staatliches Archiv erfolgen. (2)

� Übertragung dieser Aufgabe an 
das Kreisarchiv Warendorf 
(Öffentlich-rechtliche 
Vereinbarung)

Art. 5 Abs. 3 
GG: „Kunst und 
Wissenschaft, 
Forschung und 
Lehre sind frei.“



Überlieferung von 
Zusammenhängen nach 
dem Herkunftsprinzip

Sammlung von Einzelstücken, die 
thematisch zugeordnet werden

Sammlung von einmaligen Unterlagen Drucksachen in 
vielfacher Auflage

Gegenständen

gesetzliche Regelung Kauf, 
Pflichtexemplar
Sammlungsprofil

Kauf,
Schenkung
Sammlungsprofil

Archiv Bibliothek Museum

Zugang

Wie lange wird 
aufbewahrt?

Wie wird eine 
Ordnung 
hergestellt?

Archiv – Bibliothek – Museum 

für immer Vernichtung/Abgabe nicht 
ausgeschlossen



Geschichte des Kreisarchivs Warendorf

� Gründung 1967 als Archiv des Kreises Beckum, seit 1975 
zuständig für den gesamten Kreis Warendorf
Standort: Südflügel der Abtei Liesborn

� Ab 1972 Übernahme von Archiven der Städte und Gemeinden 
im Kreis Beckum, ab 1975 des gesamten Kreises Warendorf
2010 Übernahme des 12. Kommunalarchivs (Sendenhorst): nur 
Telgte hat ein eigenes Stadtarchiv

� 1982 Umzug in das Kreishaus
Zuständigkeit für 

- Zwischenarchiv der Verwaltung, 
- Endarchiv und 
- Verwaltungsbibliothek.
- Geschäftsstelle des Kreisgeschichtsvereins Beckum-

Warendorf e.V.



Welche Aufgaben hat das 
Kreiszentralarchiv?

Registraturgut
Archivpflege

Beratung bei der 
Schriftgutverwaltung, 

Bewertung & Übernahme

Verzeichnung und 
Ordnung

Vergabe von Signatur, Titel 
und Laufzeit einer 
Archivguteinheit, 

Erstellung Findmittel

Bestandserhaltung
Umbettung

Restaurierung

Archivgut



Welche Aufgaben hat das 
Kreiszentralarchiv?

Benutzung durch
• interessierte Öffentlichkeit
• Rechtliches Interesse 
• Familien- oder heimatgeschichtliche 

Forschung
• Wissenschaftliche Forschungszwecke

(u.a. Qualifizierungsarbeiten)
• Facharbeiten / Geschichtswettbewerbe
• Journalisten

Öffentlichkeitsarbeit
• Führungen und Veranstaltungen
• Ausstellungen (aktuell: „40 Jahre 

Kreis Warendorf“ und „Papier ist 
nicht geduldig“)

• Präsentation von Archivalien
• Zusammenarbeit mit Heimat- und 

Geschichtsvereinen (Publikationen, 
Veranstaltungen, Mitarbeit)



Wer darf das übernommene Archivgut einsehen?

� Archivalien darf  jeder einsehen
� Einschränkungen:

� Gefährdung staatlicher Belange
� Berechtigtes Interesse Dritter
� Individueller Datenschutz (Sperrfristen)
� Patientengeheimnis und andere 

Geheimhaltungssachen
� Erhaltungszustand des 

Archivgutes
� nicht vertretbarer 

Verwaltungsaufwand

Dr. Thomas Brakmann, Kreisarchiv



Schutz- und Sperrfristen

Sperrfristen nach dem ArchivG NW 
dienen dem Persönlichkeits- und 
Datenschutz
Benutzung von gesperrtem Archivgut:

- Für Betroffene und abgebende 
Behörden jederzeit

- Sperrfristverkürzung für 
wissenschaftliche Benutzer 
möglich

- i.d.R. Auflagen bei 
Sperrfristverkürzung: bspw. 
anonymisierte Nennung von 
Betroffenen in Publikationen

Nach Archivgesetz NW

Sachakten 30 Jahre nach Entstehung

Personenbezogenes
Archivgut

10 Jahre nach Tod

100 Jahre nach Geburt

Geburts- oder Todesdatum 
unbekannt:
60 Jahre nach Entstehung

Landesrechtliche 
Vorschriften über 
Geheimhaltung

60 Jahre nach Entstehung

Bundesvorschriften 
über Geheimhaltung 
(z.B. § 30 AO)

60 Jahre nach Entstehung, 
Frist ist nicht verkürzbar

Frist gilt nicht für Unterlagen 
aus der Zeit vor dem 
23.5.1949

Dr. Thomas Brakmann, Kreisarchiv



Unterlagen im Kreiszentralarchiv

Im Kreiszentralarchiv wird die 
Überlieferung aufbewahrt

• des Kreises und seiner Rechtsvorgänger,
• der Städte und Gemeinden (außer Telgte),
• sowie von Privatleuten (rund 120)

und Institutionen (ca. 40) u.a.:

● Zeitungsarchiv (ab den 1840er Jahren; rund 3.300 Bände) und umfangreiche 
Plakat- (ca. 7.000 Stück) und Fotosammlung (35.000 Stück).

Insgesamt rund 350 Bestände, 2.500 Regalmeter Archivgut

• Verwaltungs- und Archivbibliothek mit ca. 30.000 Bänden
(Verwaltungsliteratur, orts-, kreis- und regionalgeschichtliche Literatur)

− Vereine / Verbände, z.B. Gesangvereine, Kolpingfamilie, SPD
− Firmen, z.B. Firmenarchiv Brinkhaus
− Personen, z.B. Josef Pelster, Augustin Wibbelt, Annette Schücking, 

Otto Nisch, Andreas Rottendorf
− Familien (u.a. Pagenstecher, Familie Eissen auf Haus Nottbeck)



Was ist Archivgut ?

Archivgut sind
• Akten
• Urkunden
• Drucksachen und 

andere Schriftstücke
• Karteien
• Karten, Pläne, Plakate
• Siegel
• Bild-, Film- und 

Tondokumente 
• Mikrofilm / Mikrofiche
• Dateien auf digitalen 

Datenträgern
• sonstige Informations-

träger (Amtsbücher)



Wo informiere ich mich über Archive 
in Nordrhein -Westfalen?

www.archive.nrw.de



Das Kreisarchiv Warendorf im Internet

(vgl. http://www.archive.nrw.de/kommunalarchive/kommunalarchive_u-z/w/WarendorfKreis/wir_ueber_uns/index.php)



Bibliothekskatalog des Kreisarchivs

20.06.2016Kreis Warendorf - Der Landrat - Muster einer Präsenta tion Folie 16



Ein Blick hinter die Kulissen …
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Arbeit mit Quellen im Archiv

• Im Lesesaal und bei der 
Quellenarbeit nicht essen 
und trinken! 

• Nur Bleistifte benutzen!
• Archivalien sind keine 

Schreibunterlage!
• Keine Gegenstände auf 

Archivalien legen!

Archivalien sind ein unersetzbares 
Kulturgut und mit Sorgfalt zu behandeln!



Genealogische Quellen im Kreisarchiv 

� Vorstellung des Sachinventars „Genealogische 
Quellen im Kreisarchiv Warendorf

A) Überblickstabelle
B) Zusammenstellung von relevanten 

Archivguteinheiten



Kontakt

Kreis Warendorf

Kreisarchiv

Dr. Thomas Brakmann 

Waldenburger Straße 2

48231 Warendorf

kreisarchiv@kreis-warendorf.de

02581 53 10 -40/-41


